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auch da Gemälde von hoher Qualität, Handzeichnungen und 
eine kleine Abteilung Kunstgewerbe. Von den Gemälden 
seien erwähnt: eine „Gemüseverkäuferin” von Brekelenkam, 
zwei Landschaften des Samet-Breughel, ein Interieur von 
Gerard Dou, ein Bildnis von Aert de Gelder, zwei Genre¬ 
stücke von Birouwer, Bilder von van Goyen, Köninck, 
Aert van der Neer, Ostade und anderen. Besonders hervor¬ 
gehoben sei Rembrandts Bildnis seines Vaters aus dem Jahre 
1629. Unter den Zeichnungen nennen wir die Arbeiten 
von Annibale Caracci, Greuze und Jan Steen. 

AUSSTELLUNGEN. 

Berlin. Kupferstichkabinett, Schabkunstblätter 
des 17. und 18. J., Moderne Graphik. 

— Staatliche Kunst bi bliothek. Zeitgenössi¬ 
sche ukrainische Kunst. 

Dresden. Sächsischer Kunstverein. Paul Baum, 
H. Unger, Böckstiegel, G, Neugebauer, E. Scharowsky, H. 
Mayrhof er-Passau. 

München. Staat 1. Graphische Sammlungen. 
Das Bildnis in der Graphik (16. bis 18. J.); Neuerwerbungen'. 

Paris. Bibliotheque Nationale. Rablais. 

AUKTIONEN. 

2. Oktober. München. Hugo Helbing. Gemälde und 
Aquarelle des 19. und 20. Jahrhunderts. 

2. Oktober. London. H. R, H a r m e r. Briefmarken. 
3. Oktober. Berlin. Internationales Kunst- und 

Auktionshaus. Nachlaß M. Ksin'ski (Berlin). 
5. Ibis 7. Oktober. Wien. Dorotheum. Kleine Kunst¬ 

auktion. 
7. Oktober. Genf. Galerie Moos. Sammlung P. S. van 

Gelder, 

9. Oktober. London, H. R. Harm er. Briefmarken. 
10. Oktober. Köln, Math. Lempertz, Mobiliar, Kunst¬ 

gewerbe. 
10. Oktober. Berlin. Internationales Kunst - und 

Auktionshaus. Galerie Viktor H a r t b e r g. 
13. und 14. Oktober. Wien. Dorotheum. Kupferstiche 

und Radierungen der Fa. Artaria & Co. 2. Teil. 
18. bis 21. Oktober. Zürich. E. Luder-Edelmann. 

25, Briefmarkenversteigerung. 
24, Oktober. Köln. Math, Lempertz. Gemälde neu¬ 

zeitlicher Meister, 
24. bis 26. Oktober. Wien. Dorotheum. Waffensamm¬ 

lung aus der Gewehrgalerie Schloß Tetschen, Fürst Thun- 
Hohenstein, ferner Waffen, Kostüme und Rüstungen. 

26. bis 28. Oktober. Wien. Dorotheum, Große Auk¬ 
tion. Erstklassige Möbel, Teppiche, Bilder. 

Ende Oktober. München. Hugo H e 1 b i n g. Zweite Auk¬ 
tion der Sammlung Marcell von Neues. 

14. bis 16, November. Leipzig. C. iG. B o e r n e r. 
Kupferstiche des 15. bis 17. Jahrhundert®, Sammlung Fried¬ 
rich August II. von Sachsen und anderer fürstlicher 
Besitz. 

27, und 28. November. Frankfurt a. M. Kunstbibliothek 
Beit von Speyer, Inkunabeln, Manuskripte und Americana 
aus dem Besitze eines norddeutschen Sammlers. 

LITERATUR. 
Im Selbstverlag, hat Jozka Baruch eine Serie von 

Holzschnitt-Ejfxlibris herausgegeben: Dvanäct ex 
libris mych prätel a znämyeh. Do dreva vyryto 1933, Üvod 
napsal Hubert Sekera. (Prerov 1933, 8°, 2 S. Text und 12 Blatt.) 

(LE TRADUCTEUR,) französisch-deutsches Sprachlehr- 
und Ünterhaltungsblatt, Das in der Schule gelernte Französisch 
lebendig zu machen und das Lesen und Sprechen geläufig wer¬ 
den zu lassen, als ob man da drüben gelebt und studiert hätte, 
erreicht man, wenn man den TRADUCTEUR sich hält. Probe¬ 
heft kostenlos durch den Verlag des TRADUCTEUR in 
La Chaux-de - Fonds (Schweiz). 

NEUE KATALOGE. 
Unter den in der letzten Zeit erschienenen Katalogen 

steht an erster Stelle der Sonderkatalog „Giacomo Casa¬ 
nova und seine Zeit, Bücher, Autographen, Porträts”, 
den Henning Oppermann in Basel herausgegeben hat. 
Dieser Katalog legt das Resultat einer langen Sammeltätigkeit 
vor, der es gelang, (einige der seltenen Veröffentlichungen 
Casanovas, die alle nur in ganz wenigen Exemplaren erhalten 

sind, ausfindig zu machen, darunter eine bisher den Biographen 
unbekannt gebliebene deutsche Ausgabe der „Flucht” von 1799, 
ferner ein Stamirbuchblatt Casanovas. Uebrigens beschränkt 
sich der Katalog nicht auf diesen Namen, sondern umfaßt das 
ganze 18. Jahrhundert mit Einschluß der französischen Revo¬ 
lution und enthält auch aus diesem weiteren Gebiete eine 
Reihe kleiner Seltenheiten. 

Eine kostbare Sammlung bringt der Katalog der L ihrem 
,,I1 Bibiofilo” in Rom, „Catalogo di una importante 
Raccolta di libri vari, esauriti, a figure", unter der sich eine 
Reihe von Werken, meist in kostbaren Einbänden, aus der 
Bibliothek des Papstes Clemens IX., befindet. Die Samm¬ 
lung enthält Bücher aus verschiedenen Gebieten, einige In¬ 
kunabeln, Kunst und Architektur, Reisen, Rom, Geschichte, 
eine Reihe d'Annunziana u. a. 

Neuerwerbungen aus verschiedenen Gebieten enthält der 
Katalog 74 von J, (Halle in München. Unter den Ame¬ 
ricana sind zu nennen: Pizzaro Copey etlicher fbriefif, 
so ausz Hispania kumme seindt, etc., ferner Vespuccis 
Neue unbekannte Landte, Nürnberg 1508, dazu eine Reihe 
früher Ansichten und Porträts. Aus dem weiteren Inhalt seien 
herausgegriffen: Ein Skizzenbuch von Anselm Feuerbach. 
Karikaturen auf die Berliner Kunstausstellung 1868 und ein 
Heit voll witziger Kritiken der karikierten Bilder; eine Samm¬ 
lung von Originalschriftstücken und gedruckten Proklama¬ 
tionen zum Tiroler Aufstand von 1809, darunter eigenhändige 
Stücke von Andreas Hofer; eine Sammlung von 24 Briefen 
M. v. Sch winds von 1834 bis 1863; ferner Literatur, Holz¬ 
schnittbücher und illustrierte Bücher des 16. bis 19. Jahrhun¬ 
derts, Kupferwerke, Stammbücher, neue Zeitungen, Meriansche 
Topographie, Reisen <u. a. 

Aus dem umfangreichen Katalog 24 von M. Blanche- 
t e a u, Paris Vllle, der französische Literatur, Kunst, Wap¬ 
peneinbände, Americana, Geschichte u. a. umfaßt, seien ange¬ 
führt: iDie fünfte Ausgabe der Essais von Montaigue von 
1588, die letzte zu seinen Lebzeiten erschienene, die zuerst 
das dritte Buch der Essais enthält, in einem kostbaren, alten 
Maroquinband, der vor 1650 datiert ist; Les fragments 
de Moliere in der Originalausgabe von 1682, ferner zwei 
Szenen des Moliere-Dramas von George Sand, die im Druck 
wegblieben,, in der Handschrift der Verfasserin; aus den Ame- 

, ricana ist zu nennen Wyffliet® Occidentis Notitia von 1597, 
| der erste, ausschließlich Amerika gewidmete Atlas mit der 
| Beschreibung Wyffliets, ferner Wyffliet und Magin Historie 

universelle des linde« Occidentales et Orientales von 1611. 
(Unter den geschichtlichen Werken ist zu nennen der „große 
Beaulieu” mit 147 Tafeln mit Karten, Schlachtenplänen, An¬ 
sichten etc. zur Geschichte Ludwigs XIV., 1676—1694, ein 
Manuskript vom Ende des 17. Jahrhunderts, enthaltend; „Lettres 
et Memoires du Cardinal Mazarin”, schließlich die Tableaux 
Historiques de la Revolution Franqaise, 3 Bände mit .219 Folio¬ 
tafeln, in der Ausgabe von 1802, 

Für deutsche Literatur liegt eine sehr reichhal¬ 
tige und vielseitige Sammlung vor in dem Katalog 4 von Mario 
U z i e 11 i, Frankfurt a. M., „Deutsche Literatur aus der Biblio¬ 
thek eines süddeutschen Sammlers"; Inkunabeln und illustrierte 
Bücher des 16. Jahrhunderts, Barock-Literatur, Sprache und 
Literaturgeschichte, Gesamtausgaben, deutsche Literatur des 
18. und 19. Jahrhunderts, iKulturgeschichte. Als Anhang ist eine 
große Sammlung von Erstausgaben und frühen Ausgaben der 
Werke Rilkes beigegeben. — Ebenfalls deutsche Literatur, 
daneben illustrierte Bücher, Philosophie, Geschichte u. a. in 
dem Katalog 50 von (Heinrich Rosenberg, Berlin W 50. 

Lev ia & Munksgaard, Kopenhagen, Kat. 16, Die 
nordische Kultur in ihren Hauptwerken, (500 Nummern mit 
Preisen in dänischen Kronen.) 

L. Tallandier, Paris. Kat, 34. Livres anciens. Mede- 
cine, GravureS' etc. (408 Nummern mit Preisen in französischen 
Francs.) 

E- Dörling, Hamburg 1. Kat. 115, Schleswig-Holstein, 
Dänemark. Ansichten, Karten, Bücher. (1173 Nummern mit 
Preisen in Reichsmark.) 

Oskar Wilhelm L e c h n e r, Wien, I. Kat. 1. Allerlei 
Antiquarisches, Gelegenheitskäufe, (366 Nummern mit Preisen 
in Schilling.) 

Leo Liepmannssohn, Antiquariat, Berlin SW 11. 
Kat. 230. Opern, Oratorien und Gesangswerke in Orchester- 
Partituren. (900 Nummern mit Preisen in Mark.) — Kat. 232. 
Instrumentalmusik in Orchester-Partituren. (606 Nummern mit 
Preisen in Mark,) 

BRIEFKASTEN. 
L. M. in B, Das Bild erzielte 550 Mark. 
Dr. Br. W. Die Echtheit ist bestritten. 
Mr. G., Paris, Versuchen Sie es mit einem Inserat in 

unserem Blatte. 


